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Politiſche Ueberſicht
Dienstag ſoll in Conſtantinopel das erſte türkiſ a lagent Abe werden und die erſte Handlung in

demſelben wird eine Interpellation an die Regierung ſein ob
er bewaffnete Friede mit Rußland noch lange ſo fortdauern
werde Die Herren Jnterpellanten müſſen aber genau be

was ſie thun denn nach dem S 113 der Verfaſſung
können fie noch leichter als Midhat auf den Schub gebracht wer

n In der am Freitag ſtattgehabten erſten Conferenz der
montenegriniſchen Delegirten mit dem türkiſchen Miniſter des
Auswärtigen legten erſtere die Gründe zur Unterſtützung ver
Forderungen dar welche ſie behufs Herſtellung eines dauer

n Friedens für nothwendig erachten Dem Vernehmene ſich der Miniſter gegen die Forderungen im Allge

meinen ausgeſprochen und namentlich darauf hingewieſen daß
die öffentliche Meinung in der Türkei die Annahme der mon
tenegriniſchen Vorſchläge unmöglich mache Insbeſondere hat
ſich der türkiſche Miniſter gegen die Abtretung von Nikſik ſo

wie des Hafens von Spizza und überhaupt gegen jede Ge
bietsvergrößerung Montenegros auf der Seite nach Albanien
hin erklärt Weitere Beſprechungen folgen Die Jnſur
genten welche den Winter ungeſtört in den Gebirgsdörfern
zubrachten ſammeln ſich meiſtentheils im Vutsjaker und Ko
zarer Gebirge Kleine Jnſurgenten Abtheilungen ſtreifen um

Auch eine Proclamation auf
welcher die Vodje Uſtanka Führer des Aufſtandes unter
ſchrieben ſind eirculirt in NordBosnien die in dem Satze
ausklingt IJſt ſchon für uns keine Hilfe möglich ſo wollen
wir mit der Waffe in der Hand fallen Reiſende die eben

aus Bosnien kommen ſchildern indeſſen die Stimmung der
chriſtlichen Bevölkerung im Großen und Ganzen als nicht be
ſonders erhebungsluſtig Wenn trotzdem die Jnſurgenten An
hang finden ſo ſind es nur die fortgeſetzten Gewaltthätig
keiten der dafür ftraflos ausgehenden Mohamedaner welche
viele Chriſten dazu treiben die Reihen der Jnſurgenten r
verſtärken Dafür bieten aber auch die Agas und Begs alle
ſelbſt unerhörte Mittel auf um die rechtgläubige Bevölkerung
gegen die Chriſten auf die Beine zu bringen Die Führer

J unter den Begs haben ſoeben auch ein Manifeſt erlaſſen aus
welchem wir folgende Sätze als charakteriſtiſch h Alles
verläuft gut und ordnungsmäßig Die Herrſchaft der Türken

Der Sultan
der Bruder der Sonne der Vetter des Mondes und Kaiſer
J aller Kaiſer hat allen Königen des Abendlandes erklärt daß
er den Rechtgläubigen das r über die mit
dem Schwerte unterworfene Rajah nicht nehmen werde Alſo
wiſſet in Bosnien hat Niemand als wir zu befehlen und die
Rajah muß uns gehorchen Für ihren ſeit Monaten bethä
tigten Ungehorſam muß ſie beſtraft werden

Das neue griechiſche Cabinet hat ſich conſtituirt Deli
georgis hat das Präſidium und das Portefeuille des Miniſters

uswärtigen und proviſoriſch auch dasjenige des Miniſters
des Jnnern übernommen Levidis iſt Finanzminiſter Antono
pulos Juſtizminiſter A Mauromichalis Kriegsminiſter Zochios

Marineminiſter Kanwahis Rangabis Unterrichtsminiſter
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beſchloß in ſeiner

Sonnabend Sitzung in die Specialdebatte über die Anträge
J auf Reviſion des Preßgeſetzes einzutreten und nahm nach den

Anträgen des Ausſchuſſes die bezüglichen beiden Geſetzentwürfe
J betreffend die Abänderung der Strafprozeßordnung und des

Preßgeſetzes an Bei der Berathung der letzteren Vorlage
wurden die Paragraphen 5 6 und 7 welche die Aufhebung

der Zeitungscautionen und die eventulle Strafloſigkeit

Nach fünfzehn Jahren
Novelle von A R

Fortſetzung

Reichhardt ſeufzte Mir träumte in der letzten Nacht
von Jhnen Margarethe Sie ſtanden neben mir und hinter
Jhnen öffnete ſich ein dunkles Gemach in deſſen Hintergrund
eine Leiche undeutlich ſichtbar war Ich wollte Sie fortziehen H
J aber Sie ſchüttelten den Kopf Felix ich kann nicht es iſt
eine Todtenmaske die ich anfertigen muß Und als ich Sie
dann mit Gewalt aus der ſchauerlichen Nähe entfernen wollte
da beugten Sie ſich langſam zu mir und küßten meine
Augen Armer Felix ſo ſieh doch flüſterten Sie Da
war es mir als drehe ſich der Boden im Kreiſe die Leiche
aus dem Nebenzimmer winkte Jhnen und ich erwachte plötz
lich So jetzt wiſſen Sie Alles

Margarethe ſah ihn freundlich an Das ſcheint mir kein
beängſtigender viel eher ein prophetiſcher Traum zu ſein
Felix Jhre Augen ſind der Wirklichkeit mit Bezug auf
mich noch verſchloſſen und mir wird es vergönnt die
Binde des Vorurtheils zu löſen

Jhre Stimme klang weich und freundlich fuhr er ohne
den Einwurf zu beachten fort Sie waren es und doch
wieder eine Andere Wenn Sie mir das Verſprechen geben

wollten Margarethe
Sie ſchüttelte den Kopf Verlangen Sie daß ich ſterbe

Felix aber nicht daß ich der Kunſt entſage Meine Zukunft
jeder Gedanke jeder Blutstropfen gehört ihr Ich kann
nicht refigniren Felix ich kann nicht

r bot ihr traurig die Hand Gute Nacht Margarethe
O nein nein ſehen Sie mich nicht ſo freundlich an das
Alles iſt erkünſtelt Sie ſind kalt Sie haſſen mich jeder
fremde Menſch gilt Jhnen mehr als ich

Er wanderte verdrießlich nach Hauſe und erfuhr dort daß
ihn ein Herr zu ſprechen wünſche Der Betreffende wartete

in ſeinem Zimmer
Felix ſah ihn ſtirnrunzelnd an Das gutmüthige Geſichtund b e 3

des

zur Behabigkeit neigende Figur waren v ln ſah mit

Verlegers des Druckers und des Verbreiters einer Druckſchrift

betreffen abgelehnt ßDas däniſche Landsthing beendete in voriger Woche die
erſte Leſung des militäriſchen Strafgeſetzes Die Bedeutung
dieſer Vorlage liegt darin daß die beiden Miniſter des Krieges
und der Marine die noch jetzt in Dänemark beſtehende kör
perliche Züchtigung abgeſchafft wiſſen wollen

Der türkiſche Botſchafter am engliſchen Hofe Muſurus
Paſcha hat von Savfet Paſcha am 8 er eine Depeſche er
halten in welcher der Miniſter betont daß er entſchloſſen ſei
die verſprochenen Reformen durchzuführen Dieſe Reformen
werden in der Note in zwei Klaſſen eingetheilt einmal ſolche
welche unmittelbar durchgeführt werden ſollen und zweitens
ſolche welche dem Parlamente zur Genehmigung vorgelegt
werden müſſen Zu der erſteren Klaſſe gehören Die Bildung
einer Gensdarmerie die Cantoneinrichtung die Zulaſſung der
Nichtmuſelmänner zu den Militärſchulen das Verbot der
Maſſencoloniſation der Tſcherkeſſen das Verbot des Gebrauchs
irregulärer Truppen und des unerlaubten Waffentragens der
Erlaß einer Amneſtie für die Aufſtändiſchen in Philippopolis
die Zuſage der Freiheit des Cultus der Erlaß der rückſtän
digen Steuern in den durch den Krieg heimgeſuchten Diſtricten
endlich die Anerkennung des Eigenthumsrechtes der Chriſten

Die wichtigſten der in Ausſicht genommenen Geſetzvorlagen
für das Parlament betreffen die Preſſe das Gerichtsweſen
das Communalweſen und das Budget

Einen neuen Beweis clericaler Unduldſamkeit in Frank
reich liefern die Beſtrebungen welche ſich an den Beſchluß
des vor einigen Monaten in Bordeaux verſammelt geweſenen
katholiſchen Congreſſes knüpfen wonach in jeder Gemeinde ein
Verzeichniß der katholiſchen Kaufleute Hauswirthe Aerzte
Advocaten c aufzuſtellen und den Gläubigen ans Herz zu
legen iſt fich für ihre Bedürfniſſe nur an dieſe zu wenden
damit ihr Geld nicht in ketzeriſche Hände gerathe Ein erſtes
Ergebniß dieſer Abrede wird nun aus dem VaucluſeDepar
tement gemeldet Kaum war der Legitimiſt Graf du Demaine
in der letzten Deputirtenwahl dem radicalen Candidaten Saint
Martin unterlegen ſo wurde ein von den Mitgliedern des
katholiſchen Geſellenvereins unterzeichnetes Rundſchreiben an
alle für conſervativ geltende Bürger von Avignon gerichtet
Daſſelbe enthielt die Einladung zu einer Verſammlung in der
über die Maßregeln berathen werden ſollte welche angeſichts
des die Grundlagen der Geſellſchaft erſchütternden Erfolges
für die Zukunft zu treffen wären Die Verſammlung fand
in der That ſtatt und es wurde beſchloſſen daß die Arbeit
geber alle republicaniſcher Gefinnungen verdächtigen Arbeiter
und Angeſtellten die Dienſtherrſchaften ihre nicht gut katholi
ſchen Dienſtboten entlaſſen und die Kaufläden der nicht cleri d
calen Lieferanten gemieden werden ſollten

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat wie der Kreuzztg mitgetheilt wird

vor Kurzem das Staatsminiſterium zum Bericht über die
gegenwärtigen Not hſtands verhältniſſe aufgefordert Dem
zufolge ſoll im Staatsminiſterium eine Denkſchrift behufs Vor
legung an den Kaiſer ausgearbeitet worden ſein

In Betreff der Frage wegen des Sitzes des künftigen
oberſten Reichsgerichtes hört die Elberf Ztg daß der
Vertreter Braunſchweigs zuerſt im Juſtizausſchuſſe ſeine bei
den Stimmen für Berlin abgegeben hatte ſpäter aber auf Wei
ſung ſeiner Regierung das Votum änderte und im Plenum
für Leipzig ſtimmte

Rittinqlclueh
Der ſocialdemokratiſche Abgeordnete

en WSee
ghaus hat

er

Sie wünſchen fragte er ziemlich kühl
Der Fremde drehte ſeinen Hut in der Hand Mein

Name iſt Mehlmann von Mehlmann und Compagnie am
r Markt ſagte er verlegen Jch hatte ſchon die
F re
s dende Röthe überſtrömte plötzlich das Geſicht unſeres

reundes
Jch weiß rief er Jch weiß Sie waren es der um die

and meiner Mündel anhielt Fräulein Steen ſchlägt in
deſſen dieſe Ehre gänzlich aus

Der Fremde lächelte etwas albern Ja leider thut
ſie Das ſagte er Leider Aber es wäre doch eine ſo
paſſende Partie da das Mädchen Nichts beſitzt als die vier
tauſend Thaler vom Vater her und da ich ein ſehr wohl
abender Mann bin Sie verſprachen mir als ich vor einigen

Monaten die Ehre hatte Jhnen brieflich die Sache ausein
ander zu ſetzen daß Sie

Genug rief faſt herriſch Felix Reichhardt der ſich ſehr
wohl erinnerte was er damals dem unglücklichen Heiraths
candidaten zugeſagt hatte Genug mein Herr Sie werden
nicht zum zweiten Male da anklopfen wollen wo Jhnen be
reits mitgetheilt iſt daß man Jhre Bewerbung entſchieden
zurückweiſt

Das gutmüthige Geſicht vor ihm ſchwitzte große Tropfen
Ein Brief in der Bruſttaſche des dazu gehörigen Rockes
lockerte ſich gefahrdrohend

Aber Sie ſchrieben mir doch daß Sie
Felix öffnete die Thier Mein Herr Sie werden glaube

ich unverſchämt Erlauben Sie ſich niemals wieder an
Fräulein Steen zu ſchreiben oder gar die Dame anzureden
Jhre Bewerbung iſt unwillkommen läſtig ſowohl meinerMündel als mir ſelbſt Jch empfehle gſan

Der kleine rundliche Herr konnte nicht umhin die geöffnete
ür als eine ſehr unzweideutige Form der Entlaſſung anzu

ſehen er ſchlüpfte verlegen hinaus aber noch vom Flur her
wiederholte er ſein erſtauntes Und Sie ſchrieben mir doch
daß es Jhnen

Dann ſtand er allein vor der wieder geſchloſſenen Thür
rachloſer Verwunderung bald dieſe bald den

Brief in der Bruſttaſche an

für das Saalthal

J
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unterſtützt von den Socialdemokraten dem Centrum und dem
fortſchrittlichen Abgeordneten Walter folgenden Antrag im
Reichstage eingebracht

Der Reichsregierung anzuempfehlen aus Gvünden des Rechts
öln die von ihr zum Theilund der Billigkeit der Stadt

im Mittelalter zum Theil im ſiebzehnten Jahrhundert erbau
ten Feſtungswerke communalen Urſprungs bei dem bevor
ſtehenden ſchon in der Ausführung begriffenen Umbau der Feſtung
unentgeltlich zur Verfügung zu ſtellen die von dem Staate
Preußen ſeit 1806 hinzugebauten in Wegfall kommenden Werke
aber aus Rückſicht auf die Opfer und Laſten welche Köln als
Feſtung auferlegt worden ſind und auch in Zukunft noch aufer
legt werden zu den beſtmöglichen Bedingungen für die Stadt
an letztere zu veränßern

Jn Leipzig beſchäftigt man ſich bereits mit dem Reichs
gerichtsgebäude welches wahrſcheinlich ſeinen Platz an der
Harkortſtraße erhalten wird Durch Niederlegung verſchiedeneralter Gebäude wird ein ſehr geräumiges Terrain frei wie es in
dieſer Lage keine andere Stadt bieten könnte

Jn einem Nachruf an Johann Jacoby weiſt das ſocial
demokratiſche Centralorgan mit Genugthuung auf den angeb
lichen Ausſpruch des Vexſtorbenen hin Für den künftigen
Culturhiſtoriker wird die Gründung des kleinſten Arbeitervereins
von größerer Bedeutung ſein als der Schlachttag von Sadowa
Für die Stellung welche Jacoby in ſeinen letzten Lebensjahren
eingenommen hat wäre dieſer Ausſpruch ſehr characteriſtiſch

Gegen Dr Rudolf Meyer iſt jetzt auch wegen ſeiner Ende
December v J erſchienenen Schrift Politiſche Gründer und
die Corruption in Deutſchland eine Anklage wegen Beleidigung
reſp Verleumdung des Fürſten Bismarck erhoben worden
Da ihm eine neue Unterſuchungshaft drohte hat er rechtzeitig
eine Urlaubsreiſe nach Jtalten angetreten Das berliner
Kreisgericht hat ihm bereits einen Steckbrief nachgeſendet

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Sonnabend den 10 März

Die heutige Sitzung war in erſter Linie der Generaldebatte
über den Reichshaushalts Etat gewidmet Fie
wurde dieſelbe durch den Reichskanzleramts Präſidenten Staats
miniſter Hofmann der die Mittheilung machte daß der Abſchluß
des Jahres 1876 nicht vollſtändig den Erwartungen entſprochen
die er ſelbſt früher gehegt habe die laufende Rechnungsperiode
werde deshalb zwar ohne Deficit abſchließen indeſſen dürfe
man ohne unvorſichtig zu ſein nicht vorausſetzen daß ein Ueberſchuß in das neue Etatsjahr werde übergeführt werden können
Der Redner ging ſodann oberflächlich auf den vorliegenden
Etatsentwurf und ſeine Ugterſchiede von dem vorjährigen Bud

et ein und legte die Nothwendigkeit dar die Mehrbedürfniſſe
ie in Folge der geringeren aus den Vorjahren übernommenen

Ueberſchüſſe ſich ergeben durch Erhöhung der Matrikularbei
träge zu decken Die Erfahrungen der früheren Jahre hätten
die Regierungen bewogen nicht mit neuen Steuerproſecten vor

as Haus zu treten ſondern zu erwarten welche Stimmung
ſich im tage ſelbſt nach der Richtung der Erhöhung der
eigenen Reichkeinnahmen geltend machen werde

ba Lasker bedauerte von dem Borredner nichts Anderes
als was bereits gedruckt in den Händen des Hauſes ſei nament
lich aber nichts über die Pläne zur Vermehrung der eigenen
Einnahmen des Reiches gehört zu haben Was die Einnahmen
des vorliegenden Etats anlange ſo ließen ſich dieſelben in zwei
Gruppen theilen in ſolche welche durch den Wegfall von früheren
Ueberſchüſſen reſp Zinſen von vorhandenen Capitalien ſich ver
ringert hätten und keine Beſorgniß erregen könnten und in ſolche
welche eine Probe für die Steuerkraft des Landes ablegten und
dieſe letzteren bewieſen ſogar eine Erhöhung der Finanzkraſt
Was die Ausgaben anlange ſo hoffe er daß ſich die Mehraus
gaben noch etwas verringern würden er ſelbſt werde alles Noth
wendige ſehr gern bewilligen aber Aufgabe der Budgetcommiſſion
werde es ſein alle decorativen und Luxusansgaben insbeſondere
in der Militärverwaltung abzuſtreichen Eine Hau,taufgabe
jener Commiſſion werde andererſeits darin beſtehen ein Mittel

eine angenehme Pflicht ſein würde die romanhaften
Grillen der jungen Dame zu beſiegen und ihr die Vortheile
einer ſo ſehr paſſenden Heirath klar zu machen ſchloß er
endlich ſeinen Monolog ſeinen dreimal begonnen Satz Ja
Du meine Güte was ſoll ich denn nun von der Sache
e Dieſer Herr ſcheint ſehr unbeſtändigen Charakters
zu ſein

Er entfernte ſich äußerſt unzufrieden mit dem Erfolg ſeiner
Expedition und eben ſo verdroſſen wie er ſelbſt wanderte
Se Reichhardt im Zimmer auf und ab

WahrhaftigDieſer Eſel und Margarethe dachte er
die Welt wird alle Tage verrückter
Gr ſelbſt aber erzählte er von dieſer Angelegenheit keine

ilbe

Der zwölfte September war endlich herangekommen erſehnt
ja mit brennender Ungeduld herbeigewünſcht von dem Commer
zienrath deſſen Unruhe mit jedem Tage qäulender wurde
Wenn irgend ein Ohngefähr dieſe Heirath vereiteln ſollte
was dann

Jhm ſchwindelte ſo oft er daran dachte
Aber es geſchah nicht die Götter ſchienen das Unter

nehmen zu begünſtigen Am Morgen des zwölften September
läuteten vom Thurm der Hauptkirche ie Glocken undharrten die feenhaft geſchmückten Hauptſäle des KaiſerHder zahlreich geladenen Gäſte v up ſate aiſer Hotels

Beide der Bräutigam und Papa wollten die Trauung im
auſe der Braut vornehmen laſſen und nach derſelben im
otel erſt das Diner geben dort die Gäſte erwarten aber
ttilie erklärte ſich mit aller e e dieſen Plan

Ihr grauete heimlich nein nein nicht hier im Hauſe
r uckte die Achſeln Er verſtand ſeine Tochter aber

eſen Gedanken überaus ſentimental und unnöthig
ſogar

Man läe und fährt erſt

Mir gleichviel Mögen es allvil es un Papa Mögen es alle Leute thun ich



Zur Verminderung der Matrikularbeiträge durch Vermehrunder eigenen Einnahmen Reiches zu finden Jn Sezug au

die Matrikularbeiträge ſei zwiſchen ſolchen zu unterſcheiden deren
fährliche Bewilligung im conſtitutionellen errrd nothwendig
und ſolchen bei welchen dies nicht der Fall ſei und welche mandeshalb wohl beſeitigen und durch eigene Einnahmen des Reiches
erſetzen könne damit das Reich in finanzieller Beziehung au
eigenen Füßen ſtehe Das größte Hemmniß zu einer glücklichen
Geſtaltung einer Steuerreform in dieſem Sinne ſei die Nicht
verantwortlichkeit und die völlige Unſelbſtſtändigkeit der
Finanzverwaltung Dies ſei der Grund weshalb die Verwaltung
keine wirkungsvolle Jnitiative ergreifen könne und die Vorſchläge

vom Reichstage ſelbſt erwarte Wie kann man zu einer ſelbſt
ſtändigen S kommen ohne einen verantwortlichen
Vertreter Warum fehlt denn heute in der Sitzung der preußiſche
FinanzMiniſter Derſelbe iſt doch Mitglied des Bundesrathes
und zwar für den wichtigſten Staat für Preußen Jch kenne
nun zwar nicht perſönlich alle Mitglieder des Bundesrathes ich

weiß nicht welcher wichtige Staat die Finanzpolitik der Reichs
regierung heute hier übernehmen wird Aber Herrn Camphau
ſen kenne ich Heiterkeit ich weiß auch daß er nie fehlt wenn
er etwas Erfreuliches vorzutragen hat Wahrſcheinlich iſt dies

t nicht der Fall Wahrſcheinlich will er die Verantwortlich
keit für neue Steuern nicht übernehmen und der Reichstag ſoll
es thun Wir werden an dieſen Etat nicht ſehr große Maßſtäbe
anlegen und große Hoffnungen knüpfen können allein wir

müſſen von demſelben lernen unabläſſig zu arbeiten daß wir
J endlich verantwortliche Reichsminiſterien erhalten damit wir

Gr hre Reichsregierung haben und keine unfindbare
etfall
Frhr v Maltzahn Gültz kritiſirt die neue Art der Ver

anlagung der Steuern welche er auch von der Budgetcommiſſion
genau geprüft wiſſen will Dem Antrage der Nationalliberalen
auf ſorgfältigſte Prüfung der Mehrausgaben könne er ſich nur

von ganzem Herzen anſchließen Die Hauptforderungen der
I Militärverwaltung würden ſeiner Anſicht nach in dieſem Jahre

I richt mehr abzulehnen ſein Die Hauptfrage ſei nun wie die
I Unterbilanz von 24 Millionen zu decken ſei Weſentlich wären
I nur zwei Wege offen Eröffnung neuer eigener Einnahme

auellen d h Einführung neuer oder Erhöhung beſtehender
I uern und Erhöhung der Matrikularbeiträge

Richter Hagen kann die Auffaſſung über Zuläſſigkeit oder
lnzuläſſigkeit der Jnitiative des Reichstages bei Finanz und

teuerreform nur inſofern billigen als er Redner nur bezüg
ich einzelner Vorſchläge über Deckung der Ausgaben die Jni

tiative nicht vom Reichstage ausgehen laſſen möchte gerade für
Finanzſachen halten Redner und ſeine Freunde die parlamenta
riſche Regierung für nothwendig erforderlich Wir verlangen

daß die politiſche Leitung einer ſolchen Finanzverwaltung gebührt
o die auf dem Boden der Mehrheit der Volksvertretung ſteht Nur
ſo wird Uebereinſtimmung zwiſchen Reichstag und Reichsregie

xung ſtattfinden können Es ſind nicht nur reichlich hinreichende
Deckungsmittel für das Deficit vorhanden ſondern wir könnten
ein noch viel n Deficit mit Leichtigkeit beſeitigen ohne
irgendwie die Matricularbeiträge zu erhöhen oder neue Steuern
zu bewilligen Unſere Finanzlage iſt in keiner Hinſicht ungünſtig

I zu nennen nur kommt es darauf an recht ſtreng bei der Prü
r ung des Etats zu verfahren alle überflüſſigen Ausgaben zu

ſtreichen und das dann etwa noch vorhandene Deficit aus den
reichlich uns zu Gebote ſtehenden Mitteln und Reſtbeſtänden zu
decken Vor Allem muß wie geſagt der Militäretat genau geprüfſt
werden Es hat ſich hier ſeitens der Reichsregierung die Methode
herausgebildet die Officierſtellen möglichſt vollzählig zu beſetzen
während der effective Mannſchaftsbeſtand des deutſchen Heeres
meiſt hinter der Normal Friedenspräſensſtärke deſſelben
urückbleibt Hier kann entſchieden noch viel erſpart werdench muß mich vor Allem gegen die vorgeſchlagene Vermehrung

der Hauptleute erklären um ſo mehr als bis jetzt noch nicht ein
mal alle etatsmäßigen Offizierſtellen beſetzt ſind eben ſo trete ich
dem Princip der Unteroffiziersvorbildungsſchulen entſchieden ent
gegen weil Knaben die mit dem 14 Jahre in dieſe Schulen auf
genommen werden dann ſchon gezwungen würden eine rein mi
litäriſche Carriere zu machen bei Strafe der Rückerſtattung aller
Koſten die ihr Schulunterricht verurſacht hat Durch einen ſo
chroffen Zwang kann die leider ſchon beſtehende Kiuſ in

ilitär und Civilbevölkerung nur vermehrt werden Neben dem
Militäretat muß ferner der Marineetat möglichſt ſtreng geprüft
werden auch hier wird ſich namentlich im Extraordinarium
ſtreichen laſſen Was den conſervativen Steue plan anlangt welcherr Se Defizits neue indirecte Steuern Aufhebung der

ricularbeiträge u ſ w einführen will ſo wäre das nichtsAnderes als eine Abwälzung der Steuerlaſt von den Wohlhaben
den auf die Minderwohlhabenden Daß ich ſolchem Steuerplan
nie zuſtimmen kann iſt ſelbſtverſtändlich Jch würde eben nur
vorſchlagen können das Defizit durch Erſparniſſe an den Aus

aben zu decken Schließlich möchte ich noch meinem BedauernAusdruck geben über die ſo ſehr beſchränkte Friſt die uns für

Erledigung des Etats nur gelaſſen iſt Jch beklage daß die
Regierung uns nicht einmal einen Arbeitsplan vorgelegt hat nach
dem wir dem Defizit gegenüber verfahren könnten eine zur
Deckung des Defizits gemachten Vorſchläge liegen glaube ich nur
im Jnterceſſe der Steuerzahler Jch bitte Sie dieſelben recht
genau zu prüfen Beifall

n

e

e

Aber man wird darüber ſprechen Kind Die exclufiven
Kreiſe werden die Naſe rümpfen

Das iſt mir gleichgültig
So nehmen wir eine kirchliche Trauung rief erbittert der

Commerzienrath Auch das iſt unfein aber beſſer doch noch
wie im Hotel
e Ottilie ſchüttelte den Kopf IJch will nicht getraut werden

S fremde Menſchen Zutritt haben ſagte ſie mit unſicherer
timme
Der Commerzienrath ſchlug ärgerlich nach den vorbeiſum

menden Fliegen
So ſieh mich doch an Tilchen Was haſt Du von ſolchen

ver Grillen Der Reichhardt thut ſich Deinetwegen kein
Leid deſſen ſei ganz verſichert

Die ſtarren faſt ſeelenloſen Blicke der Tochter ruhten ſecun
denlang auf ſeinem Geſicht Jhn erſchreckte die Veränderung
ihres Weſens

Jch will nicht wiederholte ſie kalt
Dabei blieb es und der Hochzeitsmorgen kam heran Ganz

in weiße Spitzen gekleidet mit Kranz und Schleier im ganzen
Schmuck ihrer fürſtlichen Schönheit aber blaß wie eine Leiche
ſtand Ottilie am Fenſter und ſah hinab auf die Bohnenlaube

im
zum letzten Male Aber Gottlob Gottlob daß

Alles anders wurde Wie nahe wie ſchauerlich nahe
ſtreiften die Flügelſchläge des Jrrſinns ihre brennende Stirn
Gottlob daß ſie weit von hier in andere Umgebungen andere
Verhältniſſe kam

Aber eine ſeltſame Hochzeit war das es fror ſie trotz der
Hitze und der Erregung So ganz anders wie ſonſt der

T

G er d h

Reichskanzler Fürſt Bismarck Sie werden von mir nicht er
warten m daß ich auf alle Einzelbeiten die der Herr Vor
redner berührt hat eingehend erwidere Derſelbe bat gewiſſer
maßen die ganze Special ebatte vorweg genommen Sehr richtig
Eine der letzteren Aeußerungen des Herrn Vorredners gibt mir
Gelegenheii hier nochmals den Ausdruck des Bedauerns zu wie

fderholen den der Herr Präſident des Reichskanzleramtes in einerandern Sitzung wo ich verhindert war zu erſcheinen bereits aus

geſprochen hat über die verſpätete Vorlage des Budgets Wir
haben darüber von dem Herrn Vorredner und ſeinen näheren
politiſchen Freunden eine ziemlich ſcharfe Kritik hören müſſen eine
Kritik die glaube ich wenn ſie perſönlich höflicher geweſen wäre
dadurch an Würde nicht verloren hätte Es iſt Rückſichtsloſigkeit
Mangel an Arbeitsfähigkeit vorgeworfen worden Der Herr
Vorredner ſoll mir nachweiſen wer träge am Werk geweſen wer
nicht mit ganzer Kraft unter Zugrunderichtung ſeiner Geſundheit
daran gearbeitet hat die geſtrengen Herren hier rechtzeitig zufrie
den zu ſtellen Jch kann wohl ſagen gefeiert hat Niemand
Empfehlen ſie ſämmtlichen Bureaux eine größere Verträglichkeit
unter einander und einen ſchnelleren Appell an die Entſcheidung
des Reichskanzlers über ſtreitige Fragen dann glaube ich wer
den wir ſchließlich zu einem rechtzeitigen Budget gelangen undwenn Sie darüber einen Tadel dasgeſprochen haben ſo bin ich

Jhnen dafür dankbar er unterſtützt mich in meiner Arbeit Der
Herr Vorredner iſt mit unſeren Vorlagen unzufrieden Nun
m dar bin ich vollſtändig gefaßt geweſen er ſteht mir ſeit
einem Jahrzehnt gegenüber Ich Habe noch nie eine Regierungs
vorlage gekannt mit der er zufrieden geweſen wäre Wir hatten
ja die Abſicht wenigſtens mein Herr College der Präſident
des Reichskanzleramts und die Thronrede haben ſich dahin aus
geſprochen doch mal zu hören was gewünſcht würde Nun
wir haben ja von dem Herrn Vorredner im letzten Theil ſeiner
Rede gehört wie er wünſcht daß die Sache gemacht werden ſoll
Er weiſt uns im Weſentlichen an auf die Beſtände zurückzugrei
fen d h vom Capital zu zehren er empfiehlt uns das aus allen
Ecken zuſammen zu kratzen und davon zu leben nicht aber für
dauernde Ausgaben die ſich wiederholen dauernde Deckungs
mittel zu beſchaffen ſondern die Beſchaffung dauernder Deckungs

mittel z bis wir unſer Beſitzthum an Capitalien auf
gezehrt haben Wir werden einige Zeit lang gar keine Matricu
larumlagen brauchen wenn wir die Staatseiſenbahnen zunächſt
alſo von Seiten des Reichs die Reichseiſenbahnen unter den
Hammer bringen und dieſen Capitalbeſtand der uns wohl nicht
e viel einbringt veräußern wenn wir demnächſt den Einzel
taaten anheimſtellen dieſen Weg weiter zu gehen ihre Domären
ihre Forſten zu verkaufen ihre Betriebsfonds wie der Herr Ab
geordnete es empfiehlt abzuſchaffen ſehr richtig kurz und gut
das ganze Nationalvermögen das wir beſitzen budgetmäßig
aufbrauchen wie ein Verſchwender der vom Capitai lebt
Der Reichsinvalidenfond iſt durch ein Geſetz zu einem be
ſtimmten Zwecke geſchaffen und ich bitte Sie dringend ſeine
Verwendung auf dieſen Zweck zu beſchränken und ihn dafür
beſtehen zu laſſen ſowohl für die gegenwärtigen als auch was
Gott verhüte zukünftigen Jnvaliden die uns etwa erwachſen
könnten Wir haben mit Steuervorlagen keine ermuthigende
Erfahrung gemacht Vielleicht haben wir ungeſchickt ausge
wählt gewöhnlich aber iſt uns der Satz entgegengetreten
welchen auch der Herr Vorredner vorhin erwähnt hat wir
wollen keine Steuervermehrung wir wollen eine Reform
Nun m dieſen Satz unterſchreibe ich von ganzem Herzen
und kämpfe dafür ſo viel meine Geſundheit und geringe Ar
beitskraft die mir nach einem mühevollen Leben geblieben
iſt es mir geſtattet Aber es giebt auch noch andere Leute
außer dem Herrn Vorredner deren Einwilligung ich dazu ge
winnen muß namentlich wenn ich deren thätige Mitwirkung
dazu haben will Die Herren Redner haben ſich auf den Geiſt
des conſtitutionellen Syſtems bezogen Nun m mit ſo un
veſtimmten Größen habe ich nicht viel zu thuu ich betrachte ſie
als untergeordnet den ganz poſitiven Beſtimmungen der Verfaſ
ſung unter der wir leben Wenn ich in einer ſchwierigen poli
tiſchen Lage mich befinde ſo ſehe ich zuerſt die Reichsverfaſſung
an was ſie mich anweiſt zu thun und wenn ich an deren Hand
mich bewege glaube ich mich immer auf ſicherem Wege zu be
finden Sie ſagt in ihrem Art 70 Sie kennen ihn alle er
wird aber hier in der Debatte ſo todt geſchwiegen daß ich ihn
nochmals verleſen möchte Heiterkeit der Artikel lautet Zur
Beſtreitung aller gemeinſchaftlichen Ausgaben dienen zunächſt
die etwanigen Ueberſchüſſe der Vorjahre ſo wie die aus den

öllen den gemeinſchaftlichen Verbrauchsſteuern und aus dem
Poſt und Telegraphenweſen fließenden gemeinſchaftlichen Ein
nahmen Jnſoweit dieſelben nicht gedeckt werden ſind ſie ſo
lange Reichsſteuern nicht eingeführt ſind durch Beiträge der
einzelnen Bundesſtaaten nach Magßgabe ihrer Bevölkerungen
aufzubringen welche bis zur Höhe des budgetmäßigen Betrages
durch den Reichskanzler ausgeſchrieben werden Nun
meine Herrn da liegt alſo ganz klar der Hinweis wasdas Neich thun ſoll wenn ſeine Geldmittel zur Deckung
der Ausgaben nicht ausreichen und danach muß ich mich halten
Man muß auf beiden Seiten eine ehrliche vernünſtige verfaſſungs
treue Geſinnung vorausſetzen ſonſt kommt man nicht aus dem
Mißtrauen aus einem Ringen nach Macht im Jnnern und kommt
nicht dazu zu erwägen wie ſitzt der Steuerrock dem Volk am
bequemſten oder wie jläßt er ſich am bequemſten tragen denn
bequem ſitzt er ja niemals am beſten iſt man hat gar keinen
Heiterkeit Nun bin ich außer Stande ſelbſt wenn ich gan

geſund wäre die Frictionen zu überwinden die ſich außerhaldes Hauſes de e bin über einen Entwurf der Steuer
reform entgegenſtellen Jch e Sie unterſchätzen überhaupt
die Frictionen unter denen ein Miniſter zu arbeiten hat bevor er
vor Sie hintreten kann und das erſte Wort ſpricht Jch weiß
was davon denn meine Kräfte ſind dabei draufgegangen zum
größten Theil Um meiner S halbwegs genügen zu können
müßte ich zehn bis fünfzehn Stunden täglich arbeiten Das habe
ich lange Zeit gethan aber jede Natur wird aufgerieben und
namentlich die Herren die einen ſo großen Antheil an unnütz
verbrauchter miniſterieller Kraft haben ſollten doch einen Mangel
an Fleiß und Rückſichtsloſigkeit nicht vorwerfen Heiterkeit
Nun ich erkläre alſo daß wir vor der Hand innerhalb des Reichs
kanzleramts und in den Reichsbehörden mir Zuziehung der preu
ßiſchen Behörden die uns ihren Veiſtand leihen damit beſchäftigt
ſind eine Steuerreform vorzubereiten daß ich die Hoff
n habe daß ſie und zwar in dem vom Herrn Abg Richter
getadelten Sinne noch eine Verſtärkung der indirecten Steu
ern Jhnen vorſchlagen werde Beifalls rechts Aha links
Wir hoffen ſie Jhnen bei der nächſten Reichstagsſeſſion vorzu
legen Den n der großen Städte die ja die Mahl
und Schlachtſteuer bereitwillig abgeſchafft e und ſich davon
goldene Berge verſprachen Das Brod iſt nicht um ein Haar
wohlfeiler geworden das Fleiſch ebenfalls nicht Etwas weniger
gut iſt es geworden große Heiterkeit Es werden ja ſach
kundige Herren dies ermitteln und der Herr Abg Richter wird
ja mit Leichtigkeit nachweiſen daß er dieſe Sache gen genau weiß
ſonſt würde er ſo beſtimmt nicht behaupten daß die indirecten
Steuern eben an und für ſich verwerflich ſind indem ſie nur den
Armen treffen Jch habe den Eindruck daß der Arme unter dem
Regimente der indirecten Steuern ſich wohler befindet worin das
liegt weiß ich nicht Da appellire ich wieder an die Sachkunde
des Herrn Abg Richter der weiß es Heiterkeit Jn dieſem
Sinne alſo eine Erhöhung der Zölle und Steuern auf nicht ab
olut nothwendige auf entbehrliche Artikel Tabak in erſter Linie

ier Nun ich will nicht wieder die Kritik herausrufen indem
ich namentlich aufzähle e habe den Vorwurf des Dilettantis
mus oft gnig Mrrn müſſen in dieſem Punkt Aber die Sach
kenner gehen üngern aus dem Geleiſe heraus ſie müſſen alſo die

ülfe des Dilletanten in dieſer Richtung ſchon annehmen Heiter
eit der ſich hinter den Wagen ſtellt und ſchiebt wie er kann

War es nun möglich Jhnen eine ſyſtematiſch geordnete Steuer

ſte heil iertag des Lebens begangen wird

4 S hatten Anzug netes durch Folten der e baß Papa mit der
und der Modiſtin beim Fortgehen um einige Den

t ſie es daß dieſe beiden erzürnten Frauen
ander I der e en ob ſeit n ohneWein und Kuchen Hochzeit gefeiert gern

Fortſetzung folgt Budgetv
reform gegenwärtig vorzulegen unmittelbar nachdem wir dreilagen

er en h a e hen

Monaten zu bewältigen hatten Das kann ich mit beſtem Ge
wiſſen verneinen wir konnten das nicht thun Ich komme auf die
Frage die der Abg Lasker angeregt hat daß der ganze Uebelſtand
daß Jhnen hier eine Erhöhung der Matricularumlagen zugemuthet
wird eigentlich daran liege daß wir keine Reichsminiſter keinen
verantwortlichen Reichsfinanz Miniſter haben Sie irren ſich in
der Bedeutung die dieſe Miniſterien auf die Dauer haben wür
den Wir haben ein warnendes Beiſviel gehabt am Wer
bahnamt Bewegung wo eine hohe Reichsſtelle mit großen An
ſprüchen aber ohne Macht dahin geführt hat daß arbeitſame
Beamte von Selbſtgefühl darin nicht ausharren konnten und der
ſehr fähige und hingebende Jnhaber dieſer Stelle nach 2jährigem
Dienſte um eine andere Stelle bat möge ſie auch geringer be
ſoldet ſein Es iſt für mich ein niederdrückendes Gefühl keinem
der Anſprüche die ich und mit Recht auch die Welt an mich
ſtellt in dieſer Hülfsloſigkeit gewachſen zu ſein Hört hört Jn
einer ähnlichen Lage würden die Reichsminiſter ſein Sie würden
im Durchſchnitt jenen hochverehrten oſtaſiatiſchen Perſönlichkeiten
ähnlich ſein die äußerlich ein großes Anſehen aber keine Macht haben
denn der Taikun würde immer in den Particularkaſten ſtecken Heiter
keit M die Erfahrung einer langen Zeit hat mich gelehrt daß die

e Reichsbeamten im preutziſchen Miniſterium ſitzen und
timmen müſſen um gewiſſer Maßen dieſen Hauptparticulariſten
ſür das Reich zu gewinnen dann daß man den Stab über die
Mauern wirſt und gewiſſer Maßen in Feindesland die Reichs
fahne aufpflanzt wenn ich Feindesland ein Collegium nennen darf
deſſen Vorſitzender ich ſelbſt bin Heiterkeit Die anderen Herren
hatten ihr Refſort und wenn es hoch kam die preuß ſchen Jnter
eſſen amtlich zu vertreten womit ich nicht fagen will daß ſie
nicht in ihrem Herzen deutſche Patrioten waren aber der deutſche
Beamte dem geht die Gewiſſenhaftigkeit über das Herz und er
treibt das was ſeines Amtes iſt und worauf er geſchworen hat zuerſt

ch kann ſagen die Reichsfluth iſt rückſteigend wir gehen einer
rt von Ebbe entgegen Jch weiß nicht ob ich es tadeln ſoll

oder ob es ein geſunder naturgemäßer Vorgang iſt Es wird
auch die Reichsfluth wieder ſteigen Man muß nur nicht an
nehmen daß in drei Jahren oder ſelbſt in zehn Jahren alle dieſe
Sachen fertig gemacht werden können Ueberlaſſen ſie unſeren
Kindern auch noch eine Aufgabe Sie könnten ſich ſonſt lang
weilen in der Welt wenn gar nichts mehr für ſie zu thun iſt
Heiterkeit Das erwähne ich nur in Parentheſe Die Haupt

ſache dieſes Theiles meiner Aeußerungen bleibt immer Sie zu
bitten daß ſie von Reichsminiſterien nicht zu viel erwarten Leb
hafter Beifall rechts
genommen

Hierauf wird ein Vertagungsantrag an

Halle den 12 März
Aus der Univerſität Unſer berühmter Profeſſor der

Chirurgie Dr R Volkmann iſt zum Geheimen Medici nal
Rath ernannt worden zugleich theilen wir auch die erfreuliche
Thatſache mit daß derſelbe eigen ſehr ehrenvollen Ruf an die
Univerſität Heidelberg abgelehnt hat

Der Ornithologiſche Central Verein für
Sachſen und Thüringen wird ſeine letzte Sitzung im
Winter Semeſter der bevorſtehenden Frittage halber ſchon
Donnerstag den 15 März abhalt n uf der Tages
ordnung für dieſe Sitzung ſteht ein Vortrag des Herrn Ober

ſie enker über das Thema Die Vögel in der
o eſte

Jn der am Sonntag in der Eremitage abgehaltenen Ver
ſammlung der Socialdemokraten ſprach Agitator Klute
aus Erfurt über den jetzigen Nothſtand und Selbſthülfe oder
Staatshülfe Natürlich galt ihm nur die Gründung von Pro
ductivgenoſſenſchaften durch den Staat als das einzige Rettungs
mittel und eine dahin gehende Reſolution fand allgemeinen
Beifall Die Ausführungen waren ja nicht neu doch überraſchte
manche dabei ausgeſprochene Anſicht Bei der durch das Streben
der Kapitaliſten reich zu werden herbeigefübrten Ueberproduction
ſeien die Arbeiter in ihrem Lohne nicht in angemeſſener Weiſe
erhöhet worden eine Erſchütterung des allgemeinen Vertrauens
habe die Arbeiterſtreiks nicht herbeigeführt da die Socialiſten
artei noch gar nicht ſo mächtig geweſen ſei um dies zu
önnen u ſ w Alle Vorſchläge zur Abhülfe der Noth nament

lich auch die Bauten könnten nichts helfen ſo lange die Arbeiter
nicht höhern Lohn erhalten um mehr conſumiren zu können
Sparen ſei ein wirthfchaftlicher Fehler denn es könne nur durch
eine erhöhete Conſumtion der roc der Geſammtheit betra
genden Arbeiterbevölkerung die Regelung zwiſchen Production
und Conſumtion herbeigeführt werden und was der Einzelne
ſich an leiblichen oder geiſtigen Genüſſen abdarbe gehe der Ge
ſammtheit verloren Reſtaurateur Rödiger verſuchte noch
weiter nachzuweiſen wie die Staatsregierung die Communal
verwaltung und die Preſſe in dieſer Zeit nicht ihre Schuldigkeit
gethan habe und mußte namentlich die SaaleZeitung herhalten

Schwurgericht Verhandlungen zu Dienstag 13 März
Arbeiter Friedrich Lieder aus Altendorf verſuchte Noth
zucht Arbeiter Karl Wilhelm Brendel genannt Bauer
aus Halle ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle und Unterſchlagung

Arbeiter Friedrich Wilh Albert Reiche aus Halle ſchwerer
Diebſtahl im Rückfalle

Vormittags 8 Uhr SWMeteorologiſche Station 1Barometer 28 0 49 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,8
Thermometer 1,8

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

10 März 8 Uhr morgens Das Barometer war weiter
agriegen die Temperatur noch mehr geſunken der Himmel hatte

ich aufgeklärt nur aus Süddeutſchland wurden noch Schnee
ſchauer gemeldet Das Froſtgebiet bei vorherrſchendem Nordoſt
hatte ſich bis in das mittlere Frankreich ausgedehnt und beſon
ders kalt war es in Finnland und im mittleren Schweden
Memel meldete 15 Hamburg 6 Berlin 5 Breslau 10
Am 9 meldeten Haparanda 29 Petersburg 10 Moskau 1
Stockholm 18 Wien 3 Trieſt 2 Ancona 5 Paris 1

Aus Sicilien laufen Klagen über den diesmaligen
ſtren an Winter ein Jn der Gegend von Bivona wo ſeit
Menſchengedenken kein Schnee gefallen war ſind letzter Tageſo große Schneemaſſen niedergegangen daß der Eſſenbabnvertehr

zwiſchen Bivona und Palermo eingeſtellt werden mußte Aus
Vari wird berichtet daß daſelbſt ein Mann erfroren ſei

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 11 März Jn der Winter abgezaltenen

StadtverordnetenVerſammlung iſt in geheimer Sitzung der Bür
germeiſter Martins der unſerer Stadt nun 24 Jahr vorſteht
für die kommende Periode wiedergewählt Jm October d J
begeht der Gerichtsdirector Geheimer Rath Filter ſein 50jähriges
Dienſtjubiläum Vor zwei Jahren feierte er das 2sjährige
Jubiläum als Director Jn einer katholiſchen Zeitſchrift für
Süddeutſchland entwirft ein Herr Piper ein Kaplan Piper waa
längere Zeit am hieſigen Nonnenkioſter jetzt in er in Gerbſtedt
von dem Verhältniß der proteſtantiſchen Gemeinden in unſerer
mansfelder Kamatb zu ihren Geiſtlichen ein Bild indem er den
Leſern eine Auzahl Geſchichtchen auftiſcht an denen zum größten
Theil kein wahres Wort iſt und denen icur in einzelnen Fällen
Thatſachen zu Grunde liegen die aber gänzlich entſtellt ſind

ier einige Proben Der Küſter an der Nicolai Kirche in E
kann nur Eisleben ſein kommt Sonntags zum Gottesdienſt in

die katholiſche Kirche Auf die Frage des kath Geiſtlichen wie er
jetzt Zeit habe erwiedert er Jn unſerer Kirche waren nur 3Leute der Paſtor der Oxganiſt und ich ſo ſind wir wieder nach

innerhalb erges Zeitraumes von vier bis fünf i treten
Hauſe gegangen der Küſter hat noch nie die kath Kirche beNu die Verhahthen des bret Geiſtliche du nferiten
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in dem Dorfe F dem Geiſtl von mehreren Geathit an des S aufgelauert und ihm mit Schlägen 8
h ſen daß er ſich babe penſoniren laſſen Jn Freſſt iſt

änger des jetzigen Paſtors von einem rohen Men
Katholiken übel mitgeſpielt worden Die Ge

A müſſe ihren Paſtor ein gewiſſes Quantum Weizen
rein Gerſte und Graupen liefern der Paſtor erhielte das
doga er cheinander gemiſcht da die Urkunde darüber nichts be
der du daß es einzeln geliefert werden müſſe IJſt wohl zurück
nmt Nnif einen Spaß den ſich ein Amtmann in Alsleben in
uſühre geit mit dem ihm befreundeten Pfarrer gemacht hat Eine
beregeit iſt es aber wenn weiter mitgetheilt wird daß die

it in den Mädchenſchulen in E derart ſei daß erſt kürz
d Schülerinnen die Schule aus gewiſſen Gründen
en verlaſſen müſſen Hieran iſt natürlich kein Körnchenbrheit Solche Dinge werden im katholiſchen Volke ver

l ſnerſeburg 10 März Ueber das muſikaliſche Leben un
rer Stadt iſt bisher noch wenig in die Oeffentlichkeit gedrun

rer und doch p es als ein recht reges bezeichnet werden
h in der nun ihrem Ende entgegengehenden Saiſon trieb es
liche Blüthen Wir reden hier nicht von den hein Ver

en welche in der Pflege der edlen Sangeskunſt nur ein Mit
zur Erreichung ihrer geſellſchaftlichen Zwecke ſehen obglei

ch ſie manches Treffl che leiſteten wie denn u A der von Herrn
h tor Schumann geleitete Bürgergeſangverein Julius Otto s

m Walde und die Jrene Dirigent Herr Lehrer BlochwitzAWtönigs Tochter von Niels Gade zur Aufführung brachte

ir reden vielmehr von dem Vereine der lediglich muſikaliſche
M wede verfolgt und der daher auch die beſten muſikaliſchen
ßräfte Merſeburgs in ſich ſchließt von dem gleichfalls unter Lei
ung des Herrn Cantor Schumann ſtehenden Geſangver
in Bereits vor längerer Zeit ins Leben gerufen hat der Ver
in nachdem er wiederholt unter der Ungunſt der Verhältniſſe zu
eiden gehabt ſeit ungefähr zwei Jahren einen ungemein erfreu
ichen Auſſchwung genommen und in dieſem Augenblicke einen

Pöhepunkt erreicht wie er ihn früher kaum gekannt Wir wollen
ſier keine Kritik ſeiner Leiſtungen verſuchen ſie mögen ja im
nerhin wie die aller Dilettantenvereine der künſtleriſchen Vollen
ung entbehren jedenfalls aber ſind ſie der Art daß ſie auch dem
jerwöhnteſten Ohre Genuß dem gebildetſten Geſchmack Befrie
igung gewähren müſſen Und was der Verein bietet es gehört
u dem Beſten was unſere großen Meiſter der Tonkunſt je ge
chaffen haben wir erwähnen nur Rheinberger s Toggenburg

Echumann s Zigeunerleben Cherubini s Missa pro defunctis
nd Mendelsſohn s Athalia dem ſich in der kommenden Char

oche der Tod Jeſu von Grauen anreihen wird Doch der
Verein und das iſt nicht das geringſte ſeiner Verdienſte
ſegnügt ſich nicht mit Geſangsaufführungen der eigenen Mitglie
er in wichtiger Erkenntniß ſeiner Aufgabe den Sinn für gute
Muſik zu pflegen und zu fördern ſcheut er kein Opfer auswär

lige Künſtler für ſeine Concerte zu gewinnen wie dies z B im
Detober mit der Pianiſtin Frl Remmert aus Dresden und am
horigen Montag mit den Herren Röntgen Haubold Thümer und

Schröder vom Leipziger Gewandhaus Orcheſter der Fall war
Welch allgemeine Anerkennung aber auch dieſe verdienſtvollen
Beſtrebungen im Publikum finden dafür legte den beſten Beweis

Pas letzte Concert ab wo der ziemlich geräumige Saal des Ti
Poli ſich vollſtändig gefüllt zeigte und Alles in lautloſer Stille

en herrlichen Meiſterwerken eines Haydn Beethoven Schubert
nd Schumann lauſchte Jn der That wir können dem Ge
angverein und ſeinem Dirigenten zu ihren bisherigen Erfolgen
ur aufrichtig Glück wünſchen Möchte es ihnen auch in Zukunft

ucht an Anerkennung und Ermunterung fehlen
s Naumburg 10 März Nachdem in Herzberg die Rinder

feſt erloſchen iſt auch ein Theil der den Marktverkehr hindernden
öhern Orts angeordneten Vorſichtsmaßregeln aufgehoben und
amentlich die Abhaltung von Jahrmärkten geſtattet daher wird

Unſer Viehmarkt Montag nach Judica 18 d der Kram und
Topfmarkt am Palmſonntag 25 d M in gewöhnlicher Weiſe
ibgehalten werden Nur ſind auf erſterem die Wiederkäuer aus
geſchloſſen Jn nächſter Hrit wird hier jede Straße ihre abge

Penzten Nummern für ſich auch mancher Stadttheil eine neue
Benennung erhalten Der Name Straße wird bei allen
zrößern Straßen und Gaſſen z B Salzgaſſe ferner angewandt
werden Zur Beſeitigung der an der Ueberfahrt bei der Henne
eit Jahren empfundenen großen Uebelſtände beabſichtigt der
dieſige Baumeiſter Riedling mit Beihilfe Anderer unmittelbar
iuter der Eiſenbahnbrücke bei der Henne eine einfache hölzerne
vockbrücke zu bauen wie ſolche ſchon in alter Zeit zur Vermitt
ung des Verkehrs in dieſer Gegend beſtanden Der hieſige
dorſchußverein zahlt auf die Stammantheile von 600 Mark für
das Jahr 1876 eine Dividende von 92 pCtOſchersleben 10 März Dem Ewil Ingenieur K Leyſer
ſier iſt unterm 4 März 1877 ein Patent anf einen durch ßi2
ung und Beſchreibung nachgewieſenen Luftablaß für Diffuſions

ppparate auf drei Jahre von jenem Tage angerechnet und für
en Umfang des preußiſchen Staates ertheilt worden
AK Dommitzſch 10 März Nach langer und ſchwerer Arbeit

ſt es geſtern Abend 6i Uhr gelungen den am I März ver
chütteten Steiger Diefert ſeinem naſſen und ſchauxigen Grabe
u entreißen Der Tod hatte ihn in faſt ſtehender Stellung er
ilt und muß unmittelbar nach der Kataſtrophe eingetreten ſein
Der pflichttreue Beamte wird morgen 11 Uhr unter allgemeiner
vetheiligung der hieſigen Einwohnerſchaft beerdigt werden

J Thale 11 März Freitag den 9 d fiel ca 4 Schnee
Sonnabend früh 8 Grad Kälte höher auf dem Harze mögen

11 Grad ſein
Jn Köſen iſt ein ſtenographiſcher Verein in s Leben ge

reten der auch einen Unterrichtscurſus für Damen eröffnet hat
Jn Naumburg iſt der Kämmereietat für die Zeit vom

April 1877 bis dahin 1878 feſtgeſtellt worden Derſelbe ſieht
lleich ein Defizit von 3083 M vor da die Einnahmen 232 519 M
nd die Ausgaben 235,603 M betragen

Jn Nordhauſen ſtrebt eine Anzahl kirchlich geſinnter
bürger an die üblichen Feſtlichkeiten hei der Confirmation künf
a wegfallen zu laſſen weil dieſelben ganz richtig ſich mit
m Ernſt jenes Aktes ſchlecht vereinbaren ließen Die dortigen
ürchenküſter frohlockten weil in der letzten Zeit die üblichen
Sammlungen und Deputate für ſie durch Richterſpruch ſanctio
litt worden ſind
D Bei einem Bronde in Magdeburg verunglückte eine be

ahrte Frau indem ſie um ſich zu retten zum Fenſter hinaus
prang Sie ſtarb nach wenigen Stunden
T Jn das Regierungscollegium zu Merſeburg iſt der Re

Rerungsrath Dröge eingetreten Der dortige Franenverein
ill einen Bazar zur Linderung des Nothſtandes eröffnen

Jn Schönebeck iſt man einer Falſchmünzerbande auf der
Spur welche ſich hauptſächlich mit der Fabrikation falſcher Ein
fügte beſchäftigte Die Fälſchungen ſind ſehr gelungen aus

T Jn Halberſtadt wird demnächſt eine Fortbildungsſchule
uns Loen treten Seitens des dortigen Magiſtrats iſt an die
deutſchen Dichter die Aufforderung zur Einſendung von Liedern
r diesjährigen Spiegel Gedenkfeier ergangen Bekanntlich
dat der abeldichter Gl eim teſtamentariſch einen jährlichen Preis
on 2 Friedrichsd or für das beſte Gedicht e den 1783 verſtor
enen Vomherrn v Spiegel welchem Halberſtadt die herrlichen
Anlagen auf den Spiegelsbergen verdankt ausgetztAuf dem Gute Böhmhauſen bei Halberſtadt iſt die unter

ffem Rindvieh ausgebrochene Lungenſeuche erloſchen
Im neuen Stadttheater in Magdeburg erlitt ein Arbeiter

d Verletzungen dadurch daß als er die Gasflammen auf
en Voſet entzündete eine Menge aus einem defecten Rohr

aeſtrömten Gaſes explodirte

Sondershauſen 11 März Für die hieſige höhere Fachhule ſür Ma chinentechniker iſt er ngenieur Lodt als r
pom uächſten Semeſter ab gewonnen erſelbe wirkte früher 5

bre lang als Lehrer der Maſchinenkunde am Technikum
Frankenberg Außerdem tritt noch Jngenieur Otto aus Breslau
zum Lehrercollegium der Anſtalt

Jn Köſtritz beabſichtigt man einen landwirthſchaftlichen
Verein zu gründen

Auf der Braunkohlengrube Ludwig bei Froſe iſt aber
mals ein Bergmann ein Opfer ſeines Berufs geworden Er wurde
verſchüttet und fand wahrſcheinlich ſeinen ſofortigen Tod Jm
n an 2 Jahren ſind in dieſem Bergwerk 33 Bergleute ver
unglückt

Jn Meiningen wird der Bau des neuen Rathhauſes
ſowie des neuen Poſtgebäudes in Angriff genommen werden
Erſteres koſtet 152000 Mk letzteres 280000 Mark

Die Schule für Theorie und Praxis des Kinder
gartens in Leipzig welche der dortige Verein für Familien
und Volkserziehung 1872 gegründet iſt ſeit ihrem Beſteben in
fortſchreitender gedeihlicher Entwicklung thätig Sie iſt in jedem
Lehreurſus von 30 40 Schülerinnen beſucht worden die je nach
ihrer Befähigung und Jndividualität Stellungen in Familien
und Kindergärten erhielten Die Kindergärtnerin in Familien
nimmt den l einer Erzieherin jüngerer Kinder ein und er
hält bei freier Station 400 Mark jährlich Die Leiterin eines
Kindergartens bezieht ein Jahrgehalt von 600 1000 Mark jähr

ch lich Zum Eintritt in die Kindergartenſchule iſt eine gute Schul
bildung und das erreichte 16 Lebensjahr erforderlich Die Lei
tung der Anſtalt hat Frau Dr Goldſchmidt übernommen ebenſo
den Unterricht in der Erziehungslehre Der Unterricht in allen
zur Praxis des Kindergartens gebörigen Fächern iſt ein einheit
licher und ſeit Oſtern 1876 einer Lehrerin anvertraut welche der
Verein aus Berlin berief wo ſie in zehnjähriger Wirkſamkeit als
Lehrerin des dortigen Kindergärtnerinnen Seminars und Kinder
gärtnerin ſich bewährte Der allgemeine wiſſenſchaftliche Unter
richt deutſche Sprache Literatur Naturkunde Geſundheitslehre
Geſchichte und Pädagogik iſt bewährten Lehrkräften übertragen
r Modelliren Geſang wird von Fachlehrern ertheilt
Franzöſiſche Sprache und Handarbeitsunterricht iſt facultativ
Junge Mädchen von außerhalb finden eine gute einfache Penſion
Wir empfehlen den Eltern aller Stände die in unſerm Jnſeraten
theile angekündigte Anſtalt

Die Anmeldungen zu dem landwirthſchaftlichen Maſchinen
markte am 4 6 Mai d J zu Leipzig gehen in bedeu
tender Zahl bei der Maſchinenmarktcommiſſion dort ein Auch
das Ausland namentlich England und Oeſterreich wird auf
dieſer Ausſtellung vertreten ſein

Der Mond und das Wetter
Niemals gehe ich im Mondenlichte ſpazieren niemals daß mir

nicht der Gedanke an meine Verſtorbenen begegnete daß nicht
das Gefühl von Tod von Zukunft über mich käme Dieſe
Worte welche Goethe ſeiner Lotte in den Mund legt können
gleichſam als Signatur einer hinter uns liegenden Epoche dienen
in der eine weinerliche Gefühlsſeligkeit wie eine anſteckende Krank
heit ſich über Deutſchland verbreitet hatte in der die Werther
und Siegwart s ſich Decennien lang über einem Meere von
Thränen flott erhielten Unſer Zeitalter iſt ein mehr realiſtiſches
praktiſches eiſernes im Getöſe des Dampfwagens auf dem es
dahinbrauſt verhallt ſentimentales Gewimmer und für mond
ſcheinſelige Oſſianiſche Nebelgeſtalten iſt es allgemach zu heller
Tag geworden Jndeß möge ſich der gute Mond tröſten
wenn ihm von empfindſamen Seelen nicht mehr ſo viele Thrä
nenopfer dargebracht werden unabänderliche Naturgeſetze ſichern
ihm eine reellere Herrſchaft auf unſerem Planeten Durch das
unzerreißliche Band der Schwere an die Erde gefeſſelt iſt er ge
zwungen als gehorſamer Diener in reſpectvoller Entfernung die
Herrin zu umwandeln dabei vermag ſich aber auch die Herrin
den anziehenden Eigenſchaften des Dieners nicht zu entziehen
Und wie gewaltig ſind nicht die Wirkungen dieſer Anziehung des
Satelliten So verdanken wie allgemein bekannt die impoſanten
für unſere Erde höchſt wichtigen Erſcheinungen der Ebbe und
Fluth im Weſentlichen der anziehenden Kraft des Mondes ihre
Entſtehung Ja ſogar die Erdbeben beruhen nach ciner
neueren keineswegs unwahrſcheinlichen Theorie auf einer Fluth
bewegung des heißflüſſigen Erdinnern die ähnlich wie bei der
Ebbe und Fluth vornehmlich durch die Attraktion des Mondes
hervorgebracht wird Daß der Mond welcher nicht allein die
Erde anzieht ſondern auch ihr Licht und Wärmeſtrahlen zuſen
det auch noch anderweitig unſeren Planeten namentlich das
organiſche Leben auf demſelben beeinflußt unterliegt wohl keinem
Zweifel Nur über die Art und Weiſe dieſes Einfluſſes wiſſen
wir des Näheren noch ungemein wenig Kein Dogma wird vom
Volksglauben ſo feſtgehalten als die Annahme daß der Mond
vom größten Einfluß auf das Wetter iſt daß Mondwechſel
und Witterungswechſel faſt immer mit einander zuſammenfallen

Wann wird wohl einmal das verwünſchte Regenwetter aufhören
Seien Sie ruhig übermorgen kriegen wir Neumond dann wird s

anders Derartige Außerungen thun alltäglich mit der ernſt
hafteſten Miene Gebildete und Ungebildete Zunächſt zeigt gleich
dem Meere auch unſere Atmoſphäre durch die Anziehung des
Mondes eine Ebbe und Fluth die ſich durch ſchwache Barome
terſchwankungen verrathen Wie im Meere die höchſten Fluthen
Springfluthen zur Zeit des Neu und Vollmondes ſtattfinden

ſo müſſen auch in der Atmoſphäre die entſprechenden Luftdruck
differenzen um dieſe Zeit am größten ſein Ferner erleidet die
magnetiſche Declination auf unſerer Erde im Verlauf eines
Mondtages eine regelmäßige Aenderung indem dieſelbe zu einem
zweifachen Maximum und zu einem zweifachen Minimum ge
langt Endlich iſt natürlich die Menge der der Erde zugeſchick
ten Licht und Wärmeſtrahlen je nach den Mondphaſen eine ſehr
verſchiedene Gerade darin daß der Vollmond die meiſte Wärme
ausſtrahlt dürfte vielleicht das von manchen Naturforſchern an
genommene Phänomen der Wolkenzerſtreuung durch den Voll
mond ſeine Erklärung finden Die Erſcheinung der ſchnellen
Wolkenzerſtreuung durch den Vollmond bei nicht übermäßiger
Wolkenbedeckung wird von Sir John Herſchel als eine meteo
rologiſche Thatſache betrachtet ſchreibt Humboldt im Kosmos
Er ſelbſt ſpricht von dem unbeſtreitbaren Einfluß des Satelli
ten auf Wolkenzerſtreuung Erwägt man dies Alles ſo
leuchtet a priori die Möglichkeit ja die Nothwendigkeit ein daß
der Mond mit beſtimmend auf die meteorologiſchen Proceſſe in

Wiſſens noch keine wetterprophetiſche Bedeutung hat dürſte als
erwieſen anzunehmen ſein

Vermiſchtes
Die Wundermähr vom Telephon Das Telephon eineErfindung des Prof Graham Bell 2 Salem Maſſ beſtht wenn

man den darüber vorliegenden Angaben glauben darf die wun
derbare Eigenſchaft Laute geſprochene Worte ganze Reden ja
geſungene Arien längs eines Telegraphendrahtes zwiſchen ent
fernten Orten getreu zu übermitteln Vor Kurzem wurde das
Inſtrument in Anweſenheit vieler Augen und Ohrenzeugeneiner Probe unterworfen indem zwiſchen Salem und So ton
eine c rn von achtzehn Meilen eine Communication durch

das Telephon hergeſtellt wurde Der Yankee Doodle und
einige andere Volkslieder in Boſton auf einer Orgel geſpielt wur
den deutlich und ohne Beeinträchtigung der Qualität der einzel
nen Töne in Lyceum Hall zu Salem gehört und dort
applaudirte den in Salem befindliche Aſſiſtent des Prof
Bell Herr Watſon dankte von dort aus in einigen Worten
für die beiſällige Aufnahme der Muſik und hörte man in Boſton
klar wie er ſagte es freue ihn mit einem 18 Meilen entfernten
Auditorium gerade ſo ſprechen zu können als befände er ſich bei
demſelben Ein in Salem geſungenes Lied wurde per Telephon
nach Boſton übermittelt und dort applaudirt und man konnte in
Salem deutlich das Beifallsklaſchen hören Es folgt eine Be
ſchreibung des Apparates die aber für Laien kaum verſtändlich
iſt Wenn obige Mittheilung auf Wahrheit beruht dürfte man
bald genug mehr über dieſe wunderbare Erfindung hören

Schriftſtellerhonorar Turgenjew der berühmte ruſſiſche
Romandichter ſoll wie ruſſiſche Blätter übereinſtimmend be
richten für ſeinen letzten Roman Neuland von dem Weſtnik
Jewropy welcher denſelben in ſeinem Januar und Februar
heft gebracht hat ein Honorar von 425 Rubel per Bogen erhalten
haben Da der Roman 16 Bogen ſtark iſt hat derſelbe ſeinem

e Anabhängig vom Verlagsrecht bereits ca 7000 Rubel
eingebracht

Midhat Paſcha hat ſich in Neapel von einem 3
Namens Atkinion zwei Zähne einſetzen laſſen Der Künſtler
verlangt dafür 3000 Lire Midhat Paſcha will höchſtens 1000 Lire
geben und ſo wird denn die Sache zum Proceß kommen

Ein Mohr ein richtiger ſchwarzer Mohr aus Afrika iſt
gari am berliner Stadtgericht als Hülfsſchreiber be
igt
Ein praktiſcher Theaterdirektor in London beruhigt dasſeinen Muſentempel frequentirende Publikum gegen die Gefahr

eines etwaigen Theaterbrandes W daß er jedem Beſucher
ohne Unterſchied des Platzes einen Prämienſchein auf 10,000
Lſtr mit dem Billet überreichen läßt Die Verſicherungsgeſell
ſchaften nehmen das Riſiko um einen lächerlich geringen Preis
an da ihre Rechenbeamten gefunden haben daß in den letzten
50 Jahren ca 150 Millionen Menſchen in London die Theater

n d von denen nur zwei durch Feuer im Theater um
ekommen ſindV Eisbären in der Bode bei Thale Ueber dieſe intereſſante

Erſcheinung ſchreibt man uns aus Thale Vor mehreren Tagen
beſuchten drei berliner Herren das Bodethal um die Klippen in
ihren Winterkleide zu ſehen Als dieſelben in der Nähe des

odekeſſels angelangt waren ſahen ſie in dem Keſſel ſelbſt zwei
Eisbären herumſchwimmen Erxrſchreckt eilten fie nach der nahe
liegenden Conditorei zurück und erzählten dem dort anweſenden
Wirthe und einigen Gäſten ihr Erlebniß Alle eilten nach der
an der Bode liegenden Veranda um von da aus dieſe für dieſe
Gegend ſo ſeltenen Fremdlinge zu beobachten Es dauerte auch
Fuft lange ſo zeigten zwei ſich über dem Waſſer raſch bewegende
Geſtalten Bei näherer Betrachtung bemerkte man aber daß
die gefürchteten Eisbären nichts anderes waren als zwei
mächtige Schaumkiumpen die ſich durch den Anprall des Waſſers
gegen die Klippen bilden So wurde gerade nicht zur Ge

n der berliner Herren die intereſſante Erſcheinung
ergründet

Eine lebende Blutwurſt Von einem Leſer erhalten wir
Mittheilung über den folgenden intereſſanten Fall Kürzlich

die Magd eines Bauers in dem Dorfe Frankenhein unweit
Schlieben in der Lauſitz nach der Rauchkammer ihrer Herr
ſchaft um dort die letzte Blutwurſt vom vorigen Jahre zum
Frühſtück 8 holen Als das Mädchen dieſe an einer Stange
hängende Wurſt vermittelſt eines Meſſers abſchneiden wollte
fing ſich dieſelbe raſch d bewegen an und gab raſſelnde Töne
von ſich Erſchrocken eilte das Mädchen von da nach der Stube
und theilte das Vorgekommene ihrer Herrſchaft mit Alle An
weſenden gingen zur Stelle und bei näherer Unterſuchung ergab
ſich s daß die Mäuſe oben am Henkel dieſer Wurſt Blaſenwurſtein Loch hinein und den Jnhalt aus der Blaſe gefreſſen und
dann nicht nach oben heraus konnten oder wollten Es befan
V ßh in derſelben 5 Stück alte und 4 junge neugeborne

äuſe
Das große Loos der preußiſchen Lotterie iſt in die Collecte

des r Secuxius in Berlin gefallen Merkwürdiger Weiſe war
re zugleich das erſte Loos welches der Urne entnommen

wurde
In Folge eines Druckfehlers wir möchten ihn den

Witz des Zufalls nennen läßt die Saarbrücker Zeitung den
Sultan verſprechen ſeine chriſtlichen Unterthanen künftig beſſer
u verhandeln Eben ſo meldet das Zaberner Wochenblatt3 Sultan leide an Narren zufällen Nervenzufällen

In der Wolfsſchlucht In der holländiſchen Ueberſetzung
der Weber ſchen Oper Freiſchütz ruft Kaspar in der Wolfs
ſchlucht Samirl komm bove erſcheine und der ſchwarze
Jäger kommt pünktlich mit den höflichen Worten as t Yu be
lievt Mynheer wie Sie wünſchen mein Herr

t LotterieBerlin 10 März Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der
vierten Klaſſe der 155 preußiſchen Klaſſenlotterie fielen 3
Gewinne à 15,000 M auf Nr 241 42201 64466 5 Gewinne
6000 M auf Nr 32453 34162 41898 66911 88810

34 Gewinne à 3000 M auf Nr 97 2994 3111 5140 5326 7162
10392 11108 14264 15470 17354 19820 23730 26563 28314 32260
43314 46546 46951 47166 48156 49705 59339 62654 64923 65596
67058 71621 72999 73060 77378 80608 83356 91437

52 Gewinne à 1500 M auf Nr 1460 2398 3079 4314 5685
5915 6257 6791 8916 13409 14355 16064 16094 19178 21898
22353 29718 30322 32152 33158 34141 35063 35489 38505 40290
42666 47274 49187 49206 49990 52361 52970 55566 56617 64710
66525 66670 71560 72473 72581 72601 79508 79740 84568 86421
88178 88944 89111 90205 90740 92746 93122

62 Gewinne à 600 M auf Nr 276 1162 1965 3106 4940 6290
12967 18728 20904 20987 22657 25373 25944 26553 28158 28536unſerem Luftmeere einwirkt Es fragt ſich nur iſt dieſe Ein

wirkung eine ſo minimale daß ſie ſich jeder Wahrnehmung ent
zieht oder läßt ſich dieſelbe thatſächlich nachweiſen Hier ver
mögen nur langjährige mit der größten Gewiſſenhaftigkeit ge
machte Beobachtungen zu einer befriedigenden Antwort zu führen

Wetter iſt weder Zufall noch Willkür ſondern Geſetz Für
die Wahrheit dieſes Vernunfitpoſtulates liefert die von dem genia
len Dave zu einer Wiſſenſchaft erhobene Meteorologie von Tag
zu Tag neue Beweiſe Beim Wetter handelt es ſich jedoch um
ein Zuſammenſpiel ſo unendlich vieler und compliceirter Factoren
daß die Auffindung des Geſetzmäßigen in demſelben außerordent
lich ſchwer iſt Möglich daß es dereinſt noch einmal gelingen
wird an der Hand großer allgemeiner Geſetze in vielen Fällen
die Witterung mit Sicherheit vorauszubeſtimmen Vorläufig ſind
wir jedoch noch weit von einem ſolchen Ziele entfernt und wie
alles Prophezeien ſo dürfte auch das Wetterprophezeien noch zur
Zeit eine höchſt prekäre Sache ſein Daß namentlich des Mon
des abwechſelnde Lichtgeſtalt nach dem heutigen Stande unſeres

30795 32687 35665 37208 41715 45261 47301 47900 o
50267 50528 56649 57 713 58687 597595 60246 6049 61007 e

an e3208 787557 d 2700 217779669 98228 99160 80814 91936 99757 85800

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe e Halle

Am 11 März Abends Unter v 40 MeterAm 12 März früh Unterhaupt 4380
Schleuſe bei Trotha

Am 11 März Abende t 370 MeterUm 12 Märg früde neuen z MCalbe 10 e Obervegel 207 Untervegel 288 7
Elbe d Nathghnrs 16 März re 2,69 M über Null

e
Varby 10 ar 396 d aber diult



Auswahl bei

übertragen worden iſt

Wegen Weitervermiethung des Geſchäftslocals

Er 4 Leipzigerſtr Nr 4muſſen die aus der Bernh Cohn ſchen Concursmaſſe herrührenden
Waarenbefſtände als
leinene u baumwollene Waaren

fertige Wäsche etc ete
gegen Baarzahlung zu noch erheblich herabgeſetzten Preiſen

unbedingt bis zum 15 März er
ausverkauft werden

Pianinos zum Drehen
für Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 30 100 Stück ſpie
lend zu Tanz und Concert Muſik ein Orcheſter vollkommen erſetzend in reicher

Gustav Uhlig in Halle aS
Uhren und Muſikwerk Fabrik

Untere Leipzigerſtraße
Große Märkerſtraße 23 nahe am Markt

nPapier
u Octav Briefpapier nebſt paſſenden Couverts beides

mit Waſſerzeichen Anfangsbuchſtaben
Fein Octav Briefpapier 10 Buch 11 Mark gute Weisse

Couverts 1000 Stück 83 Mark
Ebenſo alle Schrelbmaterialien Stroh und andere Packpapiere

große Auswahl bei feſten billigen Preiſen

G OIauSs
Große Märkerſtraße 23 nahe am Markt

Berlnische Peuer Vervicherungs Angtalt
Gegründet 1812

Hiermit zeige ich ergebenſt an daß dem Schneidermeiſter Herrn L Reiehert
in Domnitz eine Agentur der Berlinischen Feuer Versicherungs Anstalt

Emmfl ErbDss
General Agent

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halte ich mich zur Ver
mittelung von Verſicherungen beſtens empfohlen

Domnitz den 10 März 1877

L Beichert Agentder Berliniſchen Feuer VerſicherungsAuftalt

Die Dividende pr 1876 gelangt vom 5
d M mit 10 zur Auszahlung
Allg Spar u Vorschuss Verein e E

Halle a S
Jn unſerm Bankgeſchäfte kann zu Oſtern ein Lehr

Iing noch Stellung erhalten
Allg Spar u Vorschuss Verein e E

Halle a S
ZJ

Halle a/S den 10 März 1877

Specialität
von

v A Lehmann Schmeerſtr 18
empfiehlt ſich im Waſchen Färben
und Moderniſiren aller Arten
Strohhüte nach den neueſten Facong

Das Magann tür Hau u Küchengeräte ren

l g Ed
Biserne

o qo so

empfiehlt zu Ausstattunmgen
Lager vollſtändiger

Küchen Einrichtungen
zu billigſt geſtellten Preiſen

S Preis Courante gratis
Schule f Theorie u Praxis d Kindergartens

zu Leipzig

ihr großes

Filz und Seidenhüte
werden ſauber gewaſchen gefärbt und
moderniſirt

C Gl Nicolai
Zapfenſtraße 3

StadtTheater
Heute Montag den 12 März

Erstes Gastspiel
der Operettenſoubrette

Fräulein Wscherper
Die Fledermaus

Adele Frl Tscherper a G
Opernpreiſe

Dienstag den 13 März 1877
Mit aufgehobenem Abonnement

Faum Benenz
für Herrn Rdmund Bernhard
Die Schwestern von Prag

Dieſe vom Verein für Familien und Volks Erziehung 1872 gegründete
Anſtalt beſteht aus drei Abtheilungen deren dritte die VorbereitungsKlafſſe zweite
den Lehrgang erſte Selecta für Kindergärtnerinnen bildet

Am 10 April beginnt ein neuer Curſus zu welchem die Vorſtandsdamen
Frau Dr Goldschmidt Roſenthalgaſſe 17 und Frl Schulze Lange Str 19
Anmeldungen annehmen und nähere Auskunft ertheilen

Raiſer Wilhelma Halle
Heute Montag den 12 März vorletzte und morgen

Dienstag den 13 März letzte

theatralische Vorstellung
gegeben von Mitgliedern des Alhambra Theaters in Leipzig unter Leitung

des Herrn Director Emil Richter

Ganz neues Programm
Zu dieſer letzten Vorſtellung ladet ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt

ei A Lichtenheldtn

Leipzigerftr S Leipzigerſtrz O N Sieempfiehlt ſeine Reftaurations Räume und verſpricht bei prompter und freund
licher Bedienung die Verabreichung guter Getränke und ſchmackhafter Speiſen

Mit dem heutigen Tage übernahm ich den

3 S e S n c e e WVe W S e S e S 7e e neaſtq matiſche Seſchwerden catattyaliſche Aſffectivnen der vuiteogre üverhaupt bie einen trantqaften zu
ſtände des Halſes Kehlkopfes u der Luſtröyre werden ſofort gelindert u beſeitigt durch den Gebrauch vo

Gasthot zum Schwan
gr Steinſtraße 51 hier

7 e e e e eem el eche in hurgvon C F Aſ Hamburgvon Aerzten angewandt und empfohlenJeder SSachte iſt ein von Gutachten über die vorzügliche Wirkung dieſer Pafſtillen

beig worunter die erſten Coryphäen der Welt vertreten ſind Preis à Käſtchen M Iin den meiſten Apotheten des Jn und Auslandes

Von einem größeren Mühlengeſchäft halte ich Lager von Graupen
in verſchiedenen Nummern und empfehle ſolche in großen und kleinen Poſten zu
den billigſten Preiſen auch tauſche dieſe gegen Getreide um

Colonial u Material waaren erlaſſe bei Ab
nahme mehrerer Pfund oder für mehrere Mark zu ermäßigten Preiſen

Weich kochende Miülsenfriüchte und ſchönen Magdeburger
Sauerkonhl billigſt bei

A GlIioger Oberröblingen aSee
Tiſchlergeſellen Krankenkaſſe
Mit Genehmigung des wohllöbl Magiſtrates werden vom 1 April ab

die Beiträge der Meiſter von 20 auf 25 Pf die der Geſellen von 40 auf 50 Pf
pro Mann und Monat erhöht Heinrich Lampe

Ladenmeiſter der Tiſchlergeſellen Krankenkaſſe

Möbeltransporte
mit verdeckten u offenen Wagen in verſchiedenen
Größen übernimmt O Bettenborm,

Möbelfabrikant

Frauen Verein z Armen u Krankenpflege
Donnerstag den 15 d Mts Abends 6 Uhr im Saale der Volksſchule

Vortrag des Herrn Prof Dr Kirchhof über
Ein Beſuch auf der untergehenden Jnſelwelt

unſerer Halligen
Eintritts Karten zu 1 Mark ſind in der Buchhandlung der Herren

Schrödel Simon zu entnehmen Der Vorſtand
Baumpfähle Blumenpfähle
Spalierlatten und Stangen

enyſeh Gustav Nessimner

Indem ich dies dem verehrlichen hieſigen und auswärtigen Publikum hier
durch ergebenſt anzeige mache beſonders die Herren Oeconomen auf meine
reftaurirten geränmigen und geſunden Stallungen aufmerkſam

Zugleich empfehle dem verehrlichen reiſenden Publikum billiges und gutes

Bedienung Sorge tragen P Raumer
Spar u Vorschuss Verein Mücheln

Eingetragene Genoſſenſchaft

auf hieſigem Rathskeller

vorher ſchriftlich an den Unterzeichneten eingehen müſſen

Mücheln den 6 März 1877
Der Verwaltungsrath

A Rabe Vorſitzender

Für Bandwurmkranke Treibriemenleder
S
Abends 5 Uhr im Hotel zum gol pfieblt zu billigſten Preiſen
denen Döwen Zimmer 6 nochmals h Cammerrath
zu ſprechen
C M O Kramer aus Freiſtadt i/SAlle Sorten Schurzleder

in verſchiedenen Größen und GattungenBlumen Gemüso empfiehlt zu billigſten Preiſen ß
und Crassamen

offerit C Müller Nacht
Pa amerik Virginia Pferde

zahn Saat Mais offerirt billigst

h Cammerrath

Für Schuhmacher
inni Zur bevorſtehenden FrühjahrsSaiGustay Mann Juni empfiehlt braunes Kalbierer a

Geld auf ſichere Wechſel kann Vacheleder in ſehr guter Waare zu
ſtets nachgewieſen werden billigſten Preiſen

Rathswerder 1 Th Cammerrath
25 Stück 50 X bei 4 Aderhold

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auftreten des geſammten engag Künſtlerperſonals
Anf 8 Uhr Erdffnung 7 Uhr Entree Reſerv Platz 75 Parterre 50 J

und Bettnäſſen bin ich heute mit beſtem Eichenloh gegerbte Waare
Dienſtag von früh 9 bis ungefettet und mit Talg eingelaſſen em

Lohgerberei Liliengaſſe Nr 10

Lohgerberei Liliengaſſe Nr 10

Ausschuss Gigarren Lohgerberei Liliengaſſe Nr 10
Ein geb Flügel u Pianoforte gut imgr Ulrichsſtr 37 Stande ſteh ſ bill z verk Sennoen 15

oder
Schneider Kakadn auf Reiſen
Große komiſche Oper in 3 Abtbeilungen

von Wenzel Müller
Opernpreiſe

Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung
lade ergebenſt ein

Edmund Bernhard

Porelle
ewpfiehlt Wiener Café Melange

u feinstes Wiener Café Gebäck
G läglich frisch

Zum
Concert und Vall
gegeben von der Capelle aus Oechlitz

Sonntag den 18 März
von 8 Uhr Abends ab

ladet freundlichſt ein

Der Kriegerverein
Neumark und Geiſelröhlitz

Dem Fräulein Minna Spatzier zu
ihrem heutigen Wiegenfeſte ein drei
mal donnerndes Hoch

Eine Freundin aus
T

der Ferne

Dank
Zurückgekehrt von dem Grabe unſeres

geliebten Gatten Vaters und Bruders
Logis und werde auch ſtets für gute Speiſen und Getränke ſowie prompte des Zimmermanns Ferdinand Rothe

fühlen wir uns gedrungen den verehr
lichen Gliedern des hieſigen Zimmer
manns und Maurer Vereins für die
ehrenvolle Begleitung zum Grabe ſowie
Allen die den Sarg geſchmückt haben
ganz beſonders auch dem Herrn Superin

Sonntag den 18 März er Nachmitt 3 Uhr Generalverſammlung tendent Niemeyer für die erhebende
und troſtreiche Rede am Grabe und dem

Vorlagen 1 Rechenſchaftsbericht für 1876 2 Wahl zweier Verwal Herrn Kantor Schrader für die Trauer
tungsräthe 3 Erledigung etwaiger Anträge welche jedoch mindeſtens 2 Tage geſänge unſern tiefgefühlten Dank aus

zuſprechen

Radewell den 10 März 1877
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Herzlichen Dank
Zurückgekehrt vom Grabe un

ſerer lieben unvergeß ichen Toch
ter und Schweſter Ida können
wir es nicht unterlaſſen unſern
tiefgefühlteſten Dank auszuſpre
chen Zuerſt herzlichen Dank
allen den Jünglingen für das
bereitwillige Hintragen zu ihrer
letzten Ruheſtätte Ferner allen
Denen die ihren Sarg ſo reich J
mit Kronen Kränzen und ſonſti
gen Trauerzeichen ſchmückten
Dank dem Herrn Diaconus
Kleinschmied für die erhe
bende und tröſtende Grabrede
Ebenfalls Dank dem Herrn Can
tor Becher und der Schulju
gend für die ſchönen Grabgeſänge

Möge Gott allen ein reicher
Vergelter ſein

Müncheroda d 8 März 1877
Die trauernde Familie

Friedrich Werner

Mit einer Beilage

puti
won
die
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präc
Dep
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